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 feuerwehr journAl: EinsätzE        20170408

Lagerhallenbrand 
Essen-Kupferdreh (nRW). Gegen 01:00 h gingen 
in der Leitstelle der Feuerwehr Essen mehrere 
notrufe ein, dass in der Hinsbecker Löh eine Hal-
le in Brand stehen solle. 

Die daraufhin alarmierten Einsatzkräfte konnten 
den Feuerschein schon weit vor Erreichen der 
Einsatzstelle sehen. Beim Eintreffen der ersten 
Kräfte stellte sich heraus, dass eine alte indus-
triehalle brannte. Das Objekt wurde als Mischge-
werbe (Werkstätten, Lagerräume, Altkleiderrecy-
cling) betrieben und hatte eine Größe von ca. 70 
m x 30 m. Es stand zu 2/3 in Vollbrand. 

Auf grund der größe des Brandes und der schlech-
ten löschwasserversorgung wurde der einsatz als B 
3 (drei löschzüge) mit unterstützung durch die kräf-
te der freiwilligen feuerwehr gefahren. 

durch die Stahlskelettbauweise der dachkontruktion 
und der hohen wärmebeaufschlagung konnte das 
objekt nicht mehr von einsatzkräften betreten wer-

den, sodass der löscheinsatz nur von außen erfol-
gen konnte. 

wegen des hohen löschwasserbedarfs wurde aus 
der angrenzenden ruhr löschwasser gepumpt und 
durch feuerwehrschläuche bis zur einsatzstelle ge-
fördert. wegen der massiven rauchentwicklung wur-
den durch ein Messfahrzeug Schadstoffmessungen 
im weiteren umkreis durchgeführt. eine gefährdung 
durch den Brandrauch konnte dadurch ausgeschlos-
sen werden. 

durch den massiven löschansatz von vier C-Strahl-
rohren, drei löschmonitoren und einem B-Strahl-

rohr und einsatz von 
löschschaum war der 
Brand nach vier Stun-
den unter kontrolle. 

das Ablöschen von 
glutnestern dauerte 
noch den ganzen tag. 

Menschen kamen bei 
dem Brand nicht zu 
Schaden. 

die feuerwehr war mit 
60 kräften vor ort.
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